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Herren Bezirksklasse Gr.1

TTV Dettingen : TSuGV Grossbettlingen 
Samstag, 25.09.2021, 19:00 Uhr

TTV Dettingen verliert gegen TSuGV Grossbettlingen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TSuGV Grossbettlingen in der Herren Bezirksklasse Gr.1 gegen
den TTV Dettingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Zeuner und Trausi errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Schempp / Baranyai ihre 2:3-Niederlage gegen
Bosch / Hanak hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Zeuner / Trausi wurden
Klein / Klein ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten danach
Klein / Beck beim 2:3 gegen Mayer / Koselka. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Das Einzel zwischen Volker Schempp und Mario Trausi
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Trausi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Günther Klein versäumte es daraufhin mit einem 7:11, 11:5, 9:11, 4:11 gegen Kai Zeuner,
einen Punkt für sein Team zu holen. Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Das folgende Einzel zwischen Thomas Klein und Adolf Mayer endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels als Wolfgang Klein und Alexander Bosch den letzten Ballwechsel spielten. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Nur einen Satz verlor Balazs Baranyai bei seinem Sieg gegen Jiri Koselka
und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Beim 11:7, 11:4, 11:8 gegen Thomas
Hanak fand Chris Beck von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Einen wichtigen Erfolg verpasste Volker Schempp indes beim 7:11, 8:
11, 11:9, 9:11 gegen Kai Zeuner. Günther Klein hatte gegen Mario Trausi beim 6:11, 9:11, 10:12
keine Chance. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Bosch wurden wenig später Thomas
Klein ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Dettingen am 01.10.2021 gegen die TTF
Neckartenzlingen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.10.2021 gegen den TSV
Wendlingen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTV Dettingen

Doppel: Schempp / Baranyai (0), Klein / Klein (0), Klein / Beck (0) 
Einzel: V. Schempp (0), G. Klein (0), T. Klein (0), W. Klein (1), B. Baranyai (1), C. Beck (1) 

 TSuGV Grossbettlingen
Doppel: Zeuner / Trausi (1), Bosch / Hanak (1), Mayer / Koselka (1) 
Einzel: K. Zeuner (2), M. Trausi (2), A. Bosch (1), A. Mayer (1), T. Hanak (0), J. Koselka (0)


